
Landschaftsperlen 
  für mehr Biodiversität

Datum: Dienstag, 23. Mai 2017

Treffpunkt: Innenhof der Überbauung 36.5°, Nefenstrasse 2, 9435 Heerbrugg (vgl. Rückseite)

Thema: Qualitativ hochwertige Freiräume sind ein wichtiger Teil der Stadt- und Dorfentwicklung, stär-
ken die Attraktivität und Identität, die soziale Durchmischung und fördern nicht zuletzt auch die 
Biodiversität in der Siedlung. Anhand zweier Objekte in Heerbrugg bzw. Widnau werden diese 
Aspekte praxisorientiert aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet.

Programm: Start 10:00 Uhr
• Begrüssung / Rolf Huber, Präsident Fachgruppe Siedlung und Landschaft
• Qualität in der Gestaltung von Freiräumen / Thomas Oesch, Professor Landschaftsgestal-

tung, Institut für Landschaft und Freiraum, Hochschule Rapperswil
• Interviews  und Austausch mit Beteiligten bei der Planung, beim Bau und beim Unterhalt der 

beiden Objekte (Landschaftsarchitekten, Immobilienspezialisten, Hausabwarte)

Der Wechsel von der Überbauung 36.5° in die Wohnsiedlung Bommert erfolgt nach ca. 1 h zu 
Fuss (ca. 800 m). Im Anschluss an die Ausführungen in der Wohnsiedlung Bommert findet dort 
auch der Stehlunch, ca. um 12:30 Uhr, im Freien statt. 

Kosten: Die Kosten werden vom Verein St.Galler Rheintal übernommen.

Anfahrt/
Lage

siehe Rückseite
Zug/Bus: Bahnhof Heerbrugg
Auto: Parkplätze beim Bahnhof Heerbrugg an Aechlistrasse verwenden, einige Parkplätze sind 
auch in der Tiefgarage der Überbauung 36.5° (Einfahrt Nefenstrasse) vorhanden

 

Anmeldung: Per mail unter Angabe von Name und Firma an info@rheintal.com bis 16. Mai 2017

DAS GRÜNE BAND

EINLADUNG: Qualität der Freiräume in Siedlungen
Info-Austausch für Planer, Architekten und weitere Interessierte



Ortsplan Gde

Für die Richtigkeit & Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.

Massstab 1: 5'000; Koordinaten 2'765'321, 1'253'470 26.04.2017
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

Bommert

36.5°  
Treffpunkt 10 Uhr 

(im Innenhof)


